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#ST# Wettbewerb- und Stellenansschreibimgen, sowie Anzeigen.

Das neue kriegswirtschaftliche Straf- und Straf-
prozessrecht des Bundes.

Mit Bundesratsbeschluss vom 17. Oktober 1944 ist das kriegswirtschaftliche
Straf- und Strafprozessrecht revidiert und in einen einzigen Brlass zusammen-
gefasst worden. Der Text des Beschlusses, in einer handlichen und über-
sichtlichen Ausgabe, versehen mit einem systematischen Inhaltsverzeichnis
und einer ausführlichen Einleitung von Dr. h. e. E. Péquignot, Generalsekretär
des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartementes, kann beim Aufklärungs-
dienst der eidgenössischen Zentralstelle für Kriegswirtschaft, Laupenstrasse 2,
Bern, oder durch den Buchhandel zum Preise von Fr. 2.50 bezogen werden.

Eidgenössische Zentralstelle für Kriegswirtschaft,
6451 Sekretariat des Aufklärungsdienstes.

HeftS der Schriftenreihe des Aufklärungsdienstes der Eidgenössischen

Zentralstelle für Kriegswirtschaft:

Die Sozialpolitik des Bundes
In diesem Heft werden die Massnahmen dargestellt, die der Bund zur

Linderung sozialer Notstände erlassen hat. Obgleich das Hauptgewicht der
Schrift auf der Schilderung der kriegsbedingten Sozialmassnahmen liegt, wird
auch die friedensgemässe Sozialpolitik in den Kreis der Betrachtungen ein-
bezogen und besonders dem Arbeitnehmerschutz ein längerer Abschnitt ge-
widmet. Die Schrift bietet dem Leser nicht bloss Aufschluss über die Art und
den Inhalt der verschiedenen eidgenössischen Erlasse und Anordnungen, son-
dern versucht ausserdem, die Absichten und Erwägungen auseinanderzusetzen,
von denen die Bundesbehörden sich in ihrer sozialen Wirksamkeit leiten Hessen.
Das vorliegende Heft wird Behördenmitgliedern, Verbandsleitungen wie über-
haupt allen, die sich mit sozialen Fragen befassen, sicherlich gute Dienste
leisten. Ein Sachregister erleichtert das Auffinden der einzelnen Massnahmen,
Anordnungen und Ansätze.

200 Seiten. Preis Fr. 2.50.

Erhältlich beim Aufklärungsdienst der Eidgenössischen Zentralstelle für
Kriegswirtschaft, Laupenstrasse 2, Bern, oder im Buchhandel.
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Stellenausschreibungen.
Die nachgenannten Besoldungen entsprechen den im Bundesratsbeschluss vom 30. Mai
1941 über die vorläufige Neuordnung der Bezüge und der Versicherungen des Bundes-
personals Torgesehenen Grundbesoldungen. Sie umfassen die gesetzlichen Zulagen nicht.

Anmeldestelle

Bundeskanzlei,
Bern

Vakante Stelle

Übersetzer

.

'

Erfordernisse

Muttersprache italienisch.
Beherrschung des Deutschen

und des Französischen.
Der Bewerber muss befähigt

sein, schriftlich vom
Deutschen und Französi-
schen ins Italienische zu

übersetzen. Abgeschlossenes
juristisches Studium

Besoldung
Fr.

7044
bis

10356
*)

An-
meldungs-

termin

10. Juli
1946

(2.).
*) Dazu die Teuerungszulagen ca. Fr. 2037—2533.

Direktion der
Meteorologischen

Zentralanstalt,
Zürich

Waffenchef der
Leichten Truppen

in Bern

Abteilung für
Artillerie, Bern 3

Abteilung far
Artillerie, Bern 3

Gruppe Festungs-
wesen der Gene-
ralstabsabteilung,
Marzil Istrasse 50,

Bern

Abteilung für
Flugwesen und
Fliegerabwehr,

Bern

Flugplatz-
meteorologe

Subalternoffizier im
Instruktionskorps

der Leichten Truppen

Instruktion soffiziere
der Artillerie
(2 Sub. Of.)

2 Instruktionsunter-
offiziere der Artillerie

2 Kanzleigehilfen
II. oder I. Kl. der
Generalstabsabtei-

lung

Kanzlist bzw. Kanz-
leigehilfe I. Klasse

Ingenieur, Mathematiker,
Physiker oder eventuell
Naturwissenschafter mit

Hochschuldiplom; perfekte
Kenntnisse der französischen
und der deutschen Sprache,
Kenntnisse des Englischen.

Probedienst als Instruk-
tionsaspirant der Leichten

Truppen

Dienst als Instruktions-
offiziers-A spirant

Dienst als Instruktions-
Unteroffiziers- Aspiranten

Gute Allgemeinbildung ;
perfekt in Stenographie
und Maschinenschreiben.
Kenntnis zweier Amts-

sprachen

Abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung,

Erfahrung im Verwaltungs-
dienst, militärdienstpflichtig,
Muttersprache deutsch oder
französisch, Kenntnisse der

anderen Amtssprachen

4923
bis

8240

4928
bis

8240

4928 '
bis

8240

3824
bis

6676

3456
bis

5388
bezw.
3640
bis

6124

3916
bis

6952
bzw.
3640
bis

6124

I.Juli
1946

(2..)

25. Juni
1946
(D

26. Juni
1946
(D

26. Juni
1946
(1.)

8. Juli
1946

(1.)

15. Juni
1946

W
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Anmeldestelle

Eidgenössische
Finanzverwaltung

Zollkreisdirektion
in Basel

Zollkreisdirektion
In Genf

Generaldirektion
der Schweiz.

Bundesbahnen
in Bern

Vakante Stelle

Juristischer Beamter
II. Klasse

Kassabeamter beim
Hauptzollamt

Basel-SBB-Eilgut

Kontrolleur des
Hauptzollamtes Perly

Ingenieur II. allenfalls
I. Kl. bei der Ab-

teilung für Bahnbau
und Kraftwerke

(Sektion für Brücken-
bau) der General-

i direktion SBB in
Bern

i

Erfordernisse

Abgeschlossenes juristisches
Studium, Praxis in Privat-
wirtschaft oder Verwaltung,
gründliche volkswirtschaft-

liche Kenntnisse

Die Bewerber müssen
mindestens den Grad eines
Beamten I. Klasse der eid-
genössischen Zollverwaltung

bekleiden

Die Bewerber müssen
mindestens den Grad eines
Kontrollbeamten der Zoll-

verwaltung bekleiden

Abgeschlossene technische
Hochschulbildung als Bau-
ingenieur. Gute theoretische
und statische Kenntnisse,

wenn möglich Konstruktions-
praxis im Stahlbau oder
Massivbau. Beherrschung
der deutschen oder fran-

zösischen Sprache und gute
Kenntnisse in einer andern

Amtssprache

Besoldung
Fr.

6124
bis

9436

4192
bis
7504

4460
bis

7752

An-
meldungs-

termin

1. Juli
1946

(D

7. Juli
1946

(!•)

7. Juli
1946

(1.)

15. Juli
1946

(!•)
Der Anmeldung ist der Lebenslauf beizufügen (Geburtsdatum, Heimat- und

Wohnort. Zivilstand, Bildungsgang, militärische Einteilung, Ausweise über die
bisherige Tätigkeit). Eintrittstermin baldmöglichst.

Aufnahme von Telegraphenlehrlingen.
Die Post-, Telegraphen- und Telephon-Verwaltung nimmt im Herbst 1946 eine

Anzahl Lehrlinge für den Telegraphendienst auf.
Erfordernisse: Schweizerhürger, Alter im Eintrittsjahr mindestens 17 und

höchstens 20 Jahre; mindestens Sekundarsohul- oder gleichwertige Bildung, ergänzt
in Geographie, Vaterlandskunde und einer zweiten Amtssprache; körperliche und
charakterliche Eignung zum Telegraphenbeamten.

Handschriftliche Anmeldungen mit allen Schul- und Berufszeugnissen sowie
Geburts- oder Heimatschein sind bis zum 13. Juli 1946 zu richten an die General-
direktion der Post-, Telegraphen- und Telephon-Verwaltung, Telegraphen- und
Telephonabteilung, Bern.

Nähere Auskunft hei den Telephondirektionen und Telephonämtern oder am
Telegraphenschalter. ' ' • ' ! •

6696 (1.)
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